
Neues aus Bau und Betrieb für das UKSH der Zukunft.

miteinander
Ausgabe April 2024

Arbeitsgemeinschaft UKSH

De
r V

ar
ia

n 
„E

th
os

“ a
m

 C
am

pu
s K

ie
l



Modernste Strahlentherapie am Campus Kiel

Im Gebäude 550.100 des Cam-
pus Kiel wurde jüngst ein wei-
terer Fortschritt in der medizini-
schen Ausstattung erzielt: 
Die FMSH hat hier die Grund-
lagen für den Einbau eines 
neuen, modernen Linearbe-
schleunigers, den Varian Ethos, 
geschaffen. Das Gerät bie-
tet eine Vielzahl von Funktio-
nen, die die Strahlentherapie 
für Krebspatienten noch effekti-
ver und für den Anwender noch 
benutzerfreundlicher gestalten.

Der neue Linearbeschleuniger 
verfügt über eine sogenannte 
adaptive Strahlentherapie. Die-
se ermöglicht es dem Gerät, 
in Echtzeit auf Veränderungen 
im Tumor und umliegenden 
Gewebe zu reagieren, indem 
es die Bestrahlungsdosis und 
-richtung dynamisch anpasst. 
Dadurch wird eine präzisere 

und schonendere Behandlung 
erreicht, die gesundes Gewe-
be besser schont und gleichzei-
tig die Tumorregion effektiv be-
handelt.

Ein weiteres Merkmal ist die in-
tegrierte Softwareplattform, die 
eine nahtlose Kommunikation 
zwischen den verschiedenen 
Komponenten des Linearbe-
schleunigers ermöglicht. Diese 
Plattform ermöglicht eine opti-
male Steuerung und Überwa-
chung des Behandlungsprozes-
ses, indem sie Daten in Echtzeit 
sammelt und analysiert. Dies er-
möglicht eine individuelle An-
passung der Behandlung und 
maximiert die Wirksamkeit der 
Therapie.

Die intuitive Benutzeroberflä-
che erleichtert es dem medizi-
nischen Personal, den Behand-

lungsablauf effizient zu steuern, 
während Patienten von einer 
angenehmeren und weniger 
belastenden Behandlung pro-
fitieren.

Die Umsetzung der bauli-
chen Maßnahmen als Grund-
lage für den Einbau des Line-
arbeschleunigers erforderte 
eine baulich sorgfältige Pla-
nung und Umsetzung durch die 
FMSH. 

Die erfolgreiche Implementie-
rung des neuen Gerätes in den 
Bestandsbau des Klinikums un-
terstreicht somit erneut die 
hohe fachliche Expertise der 
FMSH, die bauliplanerischen 
und baulichen Herausforderun-
gen für den Einbau von Medi-
zintechnik zu schaffen.

Der neue Linearbeschleuniger am Campus Kiel
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Die FMSH „on the road“ in Lübeck

Unser Nachunternehmer, die 
Facility Management Schles-
wig-Holstein GmbH (FMSH), 
als Betreiber des Universitäts-
klinikums Schleswig-Holstein 
(UKSH), setzt die Stärkung der 
Markenpräsenz in Lübeck fort. 
Die in „FMSH“ gekleideten Bus-
se des Stadtverkehr Lübeck 
sollen dazu beitragen die öf-
fentliche Wahrnehmung des 
Unternehmens zu festigen und 
seine Dienstleistungen einem 
breiteren Publikum zugänglich 
zu machen.
Die Integration des Logos auf 
den Bussen bietet eine effekti-
ve Möglichkeit, die Präsenz der 
FMSH im öffentlichen Raum zu 

verstärken und ihre Bekannt-
heit zu steigern. Diese Maß-
nahme unterstreicht auch die 
enge Verbindung zwischen der 

FMSH und dem UKSH, da das 
Unternehmen als Betreiber des 
UKSH eine wichtige Rolle im 
Gesundheitswesen der Region 
einnimmt.
Der neue Internetauftritt der 
FMSH ergänzt diese Bemühun-
gen, indem er eine benutzer-
freundliche Plattform bietet, auf 
der potenzielle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Informati-
onen über das Unternehmen 
und die angebotenen Dienst-
leistungen und Karrieremög-
lichkeiten bei der FMSH finden 
können. Diese neue Präsenz 
trägt auch dazu bei, die Mar-
kenbildung voranzutreiben und 
neue Mitarbeiter zu rekrutieren.

Rund herum in „FMSH“ eingekleidet. Die Linienbusse im Stadtverkehr Lübeck sind kaum zu übersehen.
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„Bild des Monats“ – Lichthöfe ÜE 2

Das Foto, das auf der Home-
page der ZECH-Hochbau 
AG zum Bild des Monats ge-
kürt wurde, gewährt einen ein-
drucksvollen Einblick in die 
laufenden Umbauarbeiten am 
Campus Lübeck. 

Das Bild veranschaulicht die 
Demontage von Teilflächen der 
Bestandsfassaden sowie der 

Rückbau der Geschossdecken 
und der Bodenplatte. Im Inne-
ren des Lichthofes ist ein um-
laufendes Fassadengerüst ins-
talliert, das der Sicherung und 
Unterstützung der Bauarbeiten 
dient.

Besonderes Augenmerk liegt 
auf der rohbautechnischen Er-
tüchtigung der Abbruchkan-

ten, um die strukturelle Stabili-
tät des Gebäudes während des 
Umbaus sicherzustellen. Zusätz-
lich werden Mauerwerk, Attiken 
und Brüstungen aus Stahlbeton 
an den Kanten des Lichthofes 
errichtet. 
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Ruken Özdemir ist als Projektas-
sistentin im Baustelleneinsatz in 
unserem ÖPP-Projekt als Cam-
pus Lübeck für die ZECH Hoch-
bau tätig. Vor zwei Jahren zog 
sie aus familiären Gründen aus 
Bamberg in den schönen Nor-
den und unterstützt hier die 
kaufmännischen Bereiche und 
das Vertragsmanagement der 
ARGE. In unserem Interview er-
zählt sie uns von ihrem berufli-
chen Werdegang und gewährt 
uns Einblicke in ihre Tätigkeit.

Wie lange sind Sie schon für die 
ARGE Lübeck tätig?

Ich bin seit September 2022 in 
Vollzeit bei der ARGE im Bau-
stellensekretariat tätig und un-
terstütze das Projektteam auf 
dem Campus Lübeck in diver-
sen Arbeitsabläufen.

Was hat Sie in diese berufliche 
Tätigkeit geführt? Was haben 
Sie bisher beruflich gemacht?

Meine berufliche Laufbahn be-
gann mit einer Ausbildung zur 
Kauffrau für Büromanagement. 
Meine Begeisterung für die 
Baubranche ist langjährig ge-
wachsen, insbesondere schät-
ze ich den Teamgeist und die 
greifbaren Ergebnisse gemein-
samer Arbeit. Man ist aktiv an 
den Geschehnissen beteiligt – 
das hat mich schon immer fas-
ziniert.

Vor meiner aktuellen Position 
war ich über mehrere Jahre in 
einem mittelständischen Unter-
nehmen in einer Metallbaufir-
ma in Bamberg tätig. 

Während dieser Tätigkeit ab-
solvierte ich berufsbegleitend 
eine Weiterbildung zum Fach-
wirt für Büro- und Projektorga-
nisation sowie den Ausbilder-
schein.

Was macht Ihren wesentlichen 
Aufgabenbereich hier aus?

Meine Tätigkeit erstreckt sich 
über verschiedenste Bereiche. 
Im Wesentlichen umfasst mei-
ne Rolle die kaufmännische 
Unterstützung sowie die As-
sistenz des Vertragsmanage-
ments. Hierzu zählt u. a. die Ein-
reichung und Überwachung 
von Leistungsänderungsanträ-
gen und weiteren Formblät-
tern und Schriftstücken. Sowie 
die Kommunikation mit dem 
IP und dem UKSH. Des Weite-
ren fungiere ich als Schnittstel-
le zwischen verschiedenen Ab-
teilungen und der ZECH. Die 
Koordination und Organisation 
von Terminen gehören eben-
so zu meinen Aufgaben wie 
die Planung interner Veranstal-
tungen und Gesellschafterver-
sammlungen. Ein weiterer zent-

raler Aspekt meiner Arbeit liegt 
im Einpflegen von E-Mails und 
Schriftverkehr auf unserer Da-
tenbank „Poolarserver".

Was finden Sie an diesem Pro-
jekt besonders interessant und 
herausfordernd?

Ich schätze die Komplexität des 
Projektes und seiner Struktu-
ren. Die vielfältigen Tätigkei-
ten erfordern eine intensive Ab-
stimmung mit dem Kunden. Im 
Kollegium schätze ich den Um-
gang auf Augenhöhe und das 
Vertrauen, das mir durch die 
Übernahme neuer Aufgaben-
bereiche entgegengebracht 
wird. 

Im Porträt – Ruken Özdemir
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